






KURZBESCHREIBUNG 

Der Londoner Stalhof - ein von der Hanse unterhaltenes Handelskontor - wird 
in diesem Buch in seiner Bedeutung für die englisch-hansischen und die inner-
hansischen Auseinandersetzungen des 15. und 16. Jh. vorgestellt. Die Bezie-
hungen des Stalhofes zu den Hansetagen und zur englischen Krone werden 
ebenso analysiert wie die innerhansischen Konflikte zur Zeit vor und nach dem 
Utrechter Frieden. Der Autor zeigt das diplomatische Ringen der Hanse um den 
Erhalt der Privilegien in England einerseits und das zähe Bemühen der engli-
schen Kaufleute um eine gleichberechtigte Stellung in den Hansestädten ande-
rerseits. Zugleich eröffnet das Buch interessante Einblicke in die praktische Ar-
beitsweise des Kontors: Welcher Nutzerkreis profitierte von den Handelsrech-
ten? Wie sah das Zusammenleben im Stalhof aus? Wie war die Administration 
des Kontors aufgebaut? Wie wurde der Zahlungsverkehr abgewickelt? Am En-
de steht die Frage, worauf der Verlust der hansischen Privilegien zurückzufüh-
ren war. 
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